Moslesfehner Jugend -  Faustballturnier ein voller Erfolg
Bei seinem diesjährigen Faustball-Eröffnungsturnier am vergangenen Wochenende konnte der SV Moslesfehn doch noch auf eine relativ hohe Teilnehmerzahl zurückgreifen. Die Organisatoren um Hartmut Lübbers und Erika Osterloh waren  insgesamt zufrieden. Angesichts der nicht immer frühlingshaften Wetterlage hatte man lange zittern müssen, um die letztlich versöhnlichen 49 Nachwuchs-Mannschaften begrüßen zu können. 
In den zehn ausgeschriebenen Klassen trugen sich der Wardenburg TV  und der TV Jahn Schneverdingen dreimal in die Siegerlisten ein; die weiteren Siegerränge teilten sich friedlich der TV Brettorf, der TSV Essel und der gastgebende SV Moslesfehn.
Wenn diesmal auch die ganz großen Lichtblicke ausblieben, einen gewissen Trend machte dieses Turnier schon zu Beginn der Feldsaison deutlich:
Immer mehr Vereine verlagern den Schwerpunkt ihrer Trainingstätigkeit auf jüngste Nachwuchsklassen; 12- oder 14-jährige Talente sind dort zwar nicht "out", aber eindeutig in der Minderheit. Umso mehr bemüht man sich nun um die Jahrgänge der bis 8- bzw. der bis 10-jährigen, sucht hier nach Talenten und Newcomern. Und Getreu dem Motto "Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr" holt man sich dabei noch einen zweiten Vorteil ab.
"Die Vereine haben nun erkannt, dass sie dort mit dem Training anfangen müssen, wo auch die großen Vereine nur mit Wasser kochen. Nur so haben sie eine reelle Chance, einmal im Konzert der Großen mit zu spielen", wusste jedenfalls Jana Eilers, Trainerin beim TV Huntlosen.
Tatsächlich wurde ihre These nachdrücklich durch den TV Jahn Schneverdingen gestützt, der zwar "nur" mit drei Mannschaften im Alter von 10 bis 12 Jahren angereist war, aber alle diese Teams sprangen in ihren Leistungsklasse auf dem Siegerpodest ganz nach oben.
Oder der aus dem Raum Stade angereiste TSV Essel: Die 8-jährigen Mädchen hatten zwar die weiteste Anreise, umso souveräner aber fiel ihr Erfolg in dieser Kategorie aus.
Die Teams vom  Gastgeber SV Moslesfehn hielten sich etwas zurück konnten aber mit fünf Podestplätzen glänzen. 
Noch nicht ganz mithalten konnte da der TV Huntlosen, der mit seinen drei ganz jungen Mannschaften in Moslesfehn Faustball-Premiere feierte. Und wie, denn die Huntloser Verantwortlichen wollen den Faustballsport auf eine ganz neue Schiene heben; der Faktor Spaß soll unmittelbar mit ins Spiel einfließen und so eine Menge an zusätzlicher Motivation in die Teams tragen.


Hier die Endplatzierungen (nur die jeweils drei Erstplatzierten):
Weibliche Jugend 8:
1. TSV Essel, 2. TV Brettorf, 3.TV Huntlosen.
Weibliche Jugend 10:
1. TV Jahn Schneverdingen, 2. ASV Ahlhorn, 3. TV Brettorf
  Weibliche Jugend 12:
1. TV Jahn Schneverdingen, 2. ASV Ahlhorn, 3. SV Moslesfehn
 Weibliche Jugend 14

 1.Wardenburger TV, 2. ASV Ahlhorn1 , 3. ASV Ahlhorn 2. 

Männliche Jugend 8:
1. TV Brettorf, 2. ASV Ahlhorn , 3. SV Moslesfehn
Männliche Jugend 10:
1. TV Jahn Schneverdingen, 2. ASV Ahlhorn 1, 3. ASV Ahlhorn 2
Männliche Jugend 12:
1. ASV Ahlhorn, 2. SV Moslesfehn, 3. TV Brettorf                                                                Männliche Jugend 14:                                                                                                           1.SV Moslesfehn, 2. Wardenburger TV 1. Wardenburger TV 2.                                        Männliche Jugend 16                                                                                                                 1. Wardenburger TV, 2. ASV Ahlhorn, 3. SV Moslesfehn
